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Welche Kompetenzen benötigen 
TransfermanagerInnen?

8. Transferwerkstatt





Gliederung

• Vorhaben und Projektstruktur
• Zwischenstand

Werbeblock

• Fragen
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Projektziel

Ziel dieses Vorhabens ist es, ein geeignetes Instrument zu 
entwickeln, pilothaft zu testen und dauerhaft in der deutschen 
Forschungs- und Transferlandschaft zu verankern, welches 
außeruniversitäre Forschungseinrichtungen, aber auch 
forschungsnahe Transfergesellschaften und Hochschulen, dabei 
unterstützt, für ihre internen und/oder externen 
Transferstrukturen ein leistungsfähiges Transferteam 
aufzubauen, gezielt zu befähigen und dauerhaft zu etablieren, 
welches in der Lage ist, die in der entsprechenden Einrichtung 
vorhandenen Transferpotentiale in Zukunft noch gezielter zu 
erschließen.

(aus dem Projektantrag)
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Teamstruktur
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PIK

KIT IRM

HZDR

Atrineo 
AG (UA)

KIT ZML



Arbeitspakete
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AP1: 92 verwertbare Interviews aus 77 Wissenschafts-
einrichtungen und vier Transfergesellschaften in Deutschland
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Befragte Forschungseinrichtungen und Interviewpartner



AP 1 Bedarfsanalyse

• Vorhandene
Kompetenzen

• Kompetenzent-
wicklung

• Qualifizierungs-
Erfahrungen

• Qualifizierungs-
Bedarfe



Ergebnisse Befragung
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Bedarfsunterschiede 
Transferstruktur
Einrichtungstyp
persönliche Situation

Umsetzungsfähigkeit
Bezug zu Einrichtungskontext 
Handlungsorientierung

Breiter Themenbedarf
Anfänger, Quereinsteiger, 
Fortgeschrittene, Profis

Vernetzung und Austausch
Best Practices  
Informationsaustausch 
„auf Augenhöhe“

Skepsis ggü. E-Learning
Präsenzveranstaltungen 
bevorzugt 
Online als Trend akzeptiert 
(geringe Erfahrung)

Einsteiger Profi
Theorie Praxisbezug

Fachliche 
Schulungsinhalte

Handlungs-
kompetenz

Inhalt
Kompetenz

Wachsender Bedarf
Wachsende Bedeutung
Professionalisierung



Produkte
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WTT-Portal 
für 

Information 
und 

Qualifizierung

Modul 
Zielgruppen-
management

Bildungsmodul 3

Bildungsmodul 4Grundlagen-
modul

Bildungs-
modul 5

Kompetenzent-
wicklungsmodul



 



Bildungs-
modul 6



Grundlagenmodul 

• Bildungsmodul „Grundlagen WTT“: Durchführung im Frühjahr 
2018

• Blended-Learning-Format: 6 Webinare + abschließende 
2tägige Präsenzveranstaltung in Karlsruhe

• Teilnehmer*innen:
• eher WTT-Anfänger*innen
• 80 Anmeldungen für Webinare, 20 Teilnehmer*innen Workshop

• Resonanz: sehr positive Evaluierung hinsichtlich
• Format
• Auswahl der Inhalte
• Qualität der Durchführung
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Grundlagenmodul: Webinare
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+++ NEU: BM Zielgruppenmanagement im Frühjahr 2019 +++

Anwendungsfelder 
bestimmen

Akquise bewältigen 
und Angebot 

verbreiten (Sales)

Kooperationen und 
Verträge gestalten

Zielgruppen und 
Bedarfe erfassen

1 3

4

2

Verhandlungen 
durchführen 
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Partnerschaften 
langfristig 

aufrechterhalten
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Grundlagen: 
Recherche

0



BM „Zielgruppenmanagement“

• verknüpft Übung mit Anwendung zur Realisierung und Aufrechterhaltung 
von Transferkontakten

• Hat Online- und Präsenz-Phasen (Dauer: 3 Monate)

Kick-
Off

Webinar 
1

Webinar 
2

Webinar 
3

Präsenz-
Veranstal-

tung  A

Präsenz-
Veranstal-

tung B

Experten (Q&A)-Webinar
Austausch der Gruppen

Anwendung der Inhalte auf individuelle 
Transferfälle

Inhaltsvermittlung Online inkl. 
Übungsaufgaben

Ergebnis 
und 

Ausblick



WERBUNG

www.beperfekt.de

info@beperfekt.de

http://www.beperfekt.de/
mailto:info@beperfekt.de


Konzeption Gesamtinstrument
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• Online-Portal als zentrale Anlaufstelle für den Wissens-
und Technologietransfer in Wissenschaftseinrichtungen 
im deutschsprachigen Raum

• „Container“ für vielfältige und qualitätsgesicherte
Angebote

• Zielgruppen:
• WTT-Verantwortliche: Personen und Teams in 

Transferstrukturen
• Verwertungsaffine Wissenschaftler*innen
• Leitungsebene in wissenschaftlichen Einrichtungen
• Transferinteressierte Öffentlichkeit (Unternehmen, 

Stakeholder, ...)



Konzeption Portal-Inhalte

ANWENDEN

INFORMIEREN QUALIFIZIEREN

KOMMUNIZIEREN
WTT



Marketing-Zentrale: Webseite
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www.beperfekt.de
 Integriertes 

Teilnehmermanagement über 
Plug-in

 Integration eines LMS
 Bereitstellung von 

Lerninhalten
 Kommunikationstools
 Schnittstelle zu Adobe 

Connect
 Newsletter vierteljährlich, 

automatische Versendung über 
System möglich

http://www.beperfekt.de/


Welche Kompetenzen benötigen 
TransfermanagerInnen?

Sehr heterogene und umfangreiche.



Team & Beirat
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Juni 2018 September 2018

März 2018

Dr. Ulrike Sylla
sylla@pik-potsdam.de
0331-288 20785

www.beperfekt.de
info@beperfekt.de

mailto:sylla@pik-potsdam.de
http://www.beperfekt.de/
mailto:info@beperfekt.de

	Slide Number 1
	Slide Number 2
	Gliederung
	Projektziel
	Teamstruktur
	Arbeitspakete
	AP1: 92 verwertbare Interviews aus 77 Wissenschafts-�einrichtungen und vier Transfergesellschaften in Deutschland
	AP 1 Bedarfsanalyse
	Ergebnisse Befragung
	Produkte
	Grundlagenmodul 
	Grundlagenmodul: Webinare
	+++ NEU: BM Zielgruppenmanagement im Frühjahr 2019 +++
	BM „Zielgruppenmanagement“
	WERBUNG
	Konzeption Gesamtinstrument
	Konzeption Portal-Inhalte
	Marketing-Zentrale: Webseite
	Slide Number 19
	Team & Beirat

